
  
 

Projekt „GRENZERFAHRUNG“  
 
Grenzerfahrung - ein Begegnungsworkshop von angehenden und jungen Journalistinnen und 

Journalisten in Dresden und Saarbrücken  

mit Exkursionen nach Tschechien und Luxemburg  

(Konzept-Entwurf Stand: Juni 2012)  

Ergebnis dieses grenzüberschreitenden Begegnungsworkshops sollen journalistische Arbeiten 

der Teilnehmer sein, die dann dreisprachig und multimedial publiziert werden. Thematisch 

sollen sich die Arbeiten an Erlebnissen, Eindrücken und Problemen nachbarschaftlicher 

Beziehungen orientieren.  

Zielgruppe: Studierende, junge Journalistinnen und Journalisten aus Luxemburg, Frankreich, 

Deutschland und Tschechien (bis 35 Jahre)  

 

02. bis 07. Oktober 2012 (Dresden/Saarbrücken) 

 

Ablauf  

 

Teil 1 in Sachsen und Tschechien  

 

2. Oktober 2012  

 

ab 16 Uhr Zusammentreffen und Kennenlernen  

Dresden, Brücke-Most-Stiftung  

 

18 Uhr Mediale Grenznähe – welche Rolle spielt der tschechische Nachbar  

Sandro Viroli Direktor MDR-Landesfunkhaus Sachsen  

 

20 Uhr Wo die Altstadt die Neustadt ist 

Gemeinsames Abendessen  

 

3. Oktober 2012  

 

Fahrt nach Tschechien  

Besuch und Gespräch in der wissenschaftlichen Universität Liberec  

 

21 Uhr Rückfahrt nach Dresden  

 

4. Oktober 2012  

 

10 Uhr Stiftung zweisprachig Was tut die Brücke-Most-Stiftung?  

 

12 Uhr Fahrt nach Saarbrücken  

 

 



Teil 2 im Saarland und in Luxemburg  

 

4. Oktober 2012  

 

Gegen 20 Uhr Ankunft in Saarbrücken,  

Gemeinsames Abendessen im Presseclub  

 

5. Oktober 2012  

 

10 Uhr Fahrt nach Luxemburg  

Besuch und Gespräch im deutsch-französischen Studiengang „Kommunikation und 

grenzüberschreitende  

Zusammenarbeit  

Besuch beim Luxemburger Wort und der online-Ausgabe von „L‘Essentiel“ und Gespräche 

über die Frage: welche Rolle spielen die Nachbarn Frankreich und Deutschland in den 

Medien?  

 

20 Uhr Rückfahrt nach Saarbrücken  

 

6. Oktober 2012  

 

10 Uhr Fahrt zum internationalen Markt in Hombourg-Haut, Frankreich oder  

10 Uhr „Saarvoir vivre“ – welche Rolle spielt die Grenze im Alltagsleben?  

Treffen mit Machern des Jugendradios „Unser Ding“  

 

15 Uhr mediale Grenznähe – welche Rolle spielt der französische Nachbar  

Gespräch im Presseclub mit Peter Stefan Herbst CR Saarbrücker Zeitung  

 

20 Uhr gemeinsames Fest mit jungen Journalistinnen und Journalisten im  

Presseclub  

 

7. Oktober 2012  

 

9 Uhr Und nun?  

Was aus dem Erleben wird. Die Teilnehmer erarbeiten gemeinsam ein Gerüst für ein 

multimediales, multilinguales Projekt, legen Themen und Termine fest  

(Angedacht ist ein für alle offener blog, in den jeder Teilnehmer seine Texte, Bilder, Audios 

oder Videos einstellen kann) www.grenzerfahrung.eu  

 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen  

 

Die Teilnahme ist kostenlos. Zur Bewerbung ist bis zum 31. August 2012 eine journalistische 

Arbeit (Text als Bericht oder Interview, Fotoserie bis 5 Motive, Video, journalistische 

Internetseite) einzureichen. Eine Jury der DJV-Landesverbände Sachsen und Saarland 

entscheidet bei mehr als 30 Bewerbern über die Teilnahme.  

 

 

 

Gemeinsame Veranstaltung des DJV Sachsen, der Friedrich-Ebert-Stiftung und des 

Saarländischen Journalistenverbandes 

 

 


